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Anmeldung und Information

Evangelische Akademie Thüringen 
Annette Schwarzkopf
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf 
Tel.: 036202 / 984-11
Fax: 036202 / 984-22 
schwarzkopf@ev-akademie-thueringen.de 

Bitte melden Sie sich möglichst bis zum 30.08.2013 an. Ihre 
Anmeldung ist verbindlich. Sie können bis zwei Wochen 
vorher kostenfrei absagen. Danach erheben wir folgende 
Stornogebühren: bis sieben Tage vor Tagungsbeginn 50%, 
bis drei Tage vor Beginn 70%, danach 100%. Diese Gebüh-
ren entfallen, wenn wir Ihren Platz weitervergeben können.

Die Veranstaltung ist vom Thüringer Institut für Lehrerfort-
bildung, Lehrplanentwicklung und Medien (Thillm) als 
Fortbildung anerkannt (Thillm-Nr. 148501101).

Tagungsbeitrag

Normalbeitrag 
90 € (inkl. Unterkunft, Verpflegung und Tagungsgebühr)

Ermäßigter Beitrag
70 € (für ALG-II-Empfänger, Studierende bis 26 Jahre)
Ermäßigungen können auf vorherige Anfrage im begrenzten 
Maße gewährt werden und gelten nur bei Unterbringung im 
Doppelzimmer.

Einzelzimmerzuschlag
10 € pro Nacht

Sie können den Tagungsbeitrag vorab überweisen
Evangelische Kreditgenossenschaft Kassel eG
Kontoinhaber: Evangelische Akademie Thüringen
Konto: 800 8850
BLZ: 520 604 10
Verwendungszweck: 22/2013 – Ihr Nachname

Andernfalls können Sie den Betrag zu Beginn der Tagung bei 
der Anmeldung bar oder per EC-Karte entrichten.

Tagungsort

Zinzendorfhaus Neudietendorf (bei Erfurt)
Zinzendorfplatz 3 / 99192 Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de

Mit der Bahn 
Bahnhof Neudietendorf, nur fünf Minuten Fußweg zum Zin-
zendorfhaus: Rechts die Bahnhofstraße hinunter bis zur 
Herrnhuter Brüderkirche, links daneben der Zinzendorfplatz 
mit dem Zinzendorfhaus.

Mit dem PKW
Über die A71: Am Kreuz Erfurt auf A4 in Richtung Frankfurt 
a. M., nächste Abfahrt Neudietendorf. 
Über die A4: Abfahrt Neudietendorf / Arnstadt: Richtung 
Neudietendorf; im Ort an der ersten Kreuzung rechts, Haupt-
straße bis zur zweiten Ampel, dort halb-links, am Bahnhof 
vorbei, am Ende der Bahnhofstraße links.
B7 von Gotha bzw. Erfurt: Richtung Neudietendorf, nach der 
Eisenbahnbrücke an der Ampelkreuzung rechts, am Bahnhof 
vorbei, am Ende der Bahnhofstraße links. 

Bitte folgen Sie in Neudietendorf den Hinweisschildern  
„Zinzendorfhaus“ und „Evangelische Akademie Thüringen“.

Parkplatz: Nach dem Zinzendorfplatz rechts einbiegen. Bitte 
bis zum eingezäunten Parkplatz durchfahren und ggf. am Tor 
klingeln.
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Privatheit und Öffentlichkeit  
im digitalen Zeitalter

26. bis 27. September 2013  
Zinzendorfhaus Neudietendorf bei Erfurt

Das Ende der Privatsphäre?

Nr. 22/2013



Die digitale Revolution hat unsere Vorstellung  
von Privatsphäre grundsätzlich in Frage gestellt.

1983, also vor genau dreißig Jahren, wurde in Deutschland das 
Grundrecht auf informationelle Selbstbestimmung vom Ver-
fassungsgericht anerkannt. Das Grundrecht gewährleistet „die 
Befugnis des Einzelnen grundsätzlich selbst über die Preisgabe 
und Verwendung seiner persönlichen Daten zu bestimmen“ 
(BVerfG 65, 1, 43). Wie steht es damit heute, im digitalen 
Zeitalter? Auch ohne unser Einverständnis und Wissen hinter-
lassen wir Tag für Tag digitale Spuren – mit jedem Klick im  
Internet, mit jeder Smartphone-Nutzung, mit jedem Online-
Einkauf. Vor allem im Social Web werden massenhaft freiwillig 
private Informationen preisgegeben. Und es weiß wohl heute 
niemand mehr genau, welche persönlichen Daten von ihm wo 
gespeichert sind. 

Rasant entwickeln sich immer neue Möglichkeiten, die riesi-
gen Datenmengen systematisch zu verknüpfen und zu nutzen. 
Individualisierte Kundenprofile eröffnen neue Formen der Ver-
marktung, aber auch die staatlichen Zugriffsmöglichkeiten auf 
private Daten sind mit dem Argument der Terrorgefahr in den 
letzten Jahren zunehmend ausgeweitet worden. Wohin führt 
uns diese Entwicklung? Welche Konsequenzen hat das für  
unser Bild vom Menschen, in einer Zeit, in der Statistiker aus 
Daten und Algorithmen Verhaltensweisen mit hoher Wahr-
scheinlichkeit voraussagen können? Wo verlaufen heute die 
Grenzen zwischen Privatheit und Öffentlichkeit? Wie kann  
es gelingen, sinnvolle Regularien des digitalen Persönlichkeits-
schutzes zu entwickeln – auf nationaler, aber auch internatio-
naler Ebene?

Donnerstag, 26. September 2013

14.00	 Anreise, Stehkaffee

14.30	 Begrüßung 
Annegret Grimm, Evangelische Akademie Thüringen 
Dr. Lutz Hasse, Thüringer Landesbeauftragter für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit

Vortrag und Diskussion 
Privatheit und Öffentlichkeit im digitalen Zeitalter 
Vom Grundrecht auf informationelle Selbstbestimmung 
bis zu Post Privacy – eine Standortbestimmung 2013  
Dr. Hans Jörg Schmidt, John Stuart Mill Institut  
für Freiheitsforschung e.V. an der SRH Hochschule 
Heidelberg 

16.00	 Kaffeepause

16.30 	 Impulse und Diskussion 
Der Mensch im digitalen Zeitalter –  
mehr als Daten und Algorithmen? 
Prof. Dr. Mike Sandbothe, Ernst-Abbe-Fachhochschule 
Jena 
Michael Seemann, Berlin 

18.30	 Abendessen

19.30	 Gespräch mit Jugendlichen 
Meine Daten im Netz – wo ist das Problem? 
Von bewusstem und unbewusstem Exhibitionismus  
im Internet 
Elisabeth Franzke, Universität Erfurt (Leitung)

21.00 	 Nach(t)gespräche in den Salons des Zinzendorfhauses

Freitag, 27. September 2013

08.00	 Morgenandacht im Raum der Stille

08.15	 Frühstück

09.00	 Parallele Workshops (zur Auswahl) 
Mein Datenprofil – was das Netz von mir weiß

Workshop 1 
Nur für Freunde? Soziale Netzwerke und Privatsphäre 
Burkhard Schröder, Berlin 

Workshop 2 
Privates Handy = Privatsache?  
Mobile Internetnutzung und Privatsphäre 
Anne Becker/Ingo Weidenkaff, LAG Kinder- und  
Jugendschutz Thüringen e.V., Erfurt 

Workshop 3  
Zukunftsmusik? Digitale Trends und Privatsphäre 
Wolfgang Reißmann, Universität Siegen 

11.00 	 Kaffeepause

11.30	 Podiumsdiskussion 
Daten als digitale Währung des Internets 
Von der Bedeutung persönlicher Daten als  
Wirtschaftsrohstoff   
Andreas Hörcher, Finnwaa-Media GmbH, Jena  
Gerold Reichenbach, MdB, stellv. Vorsitzender der 
Internet-Enquete-Kommission, Berlin  
Burkhard Schröder, Berlin 

12.30 	 Mittagessen

13.30	 Vortrag und Diskussion 
Das Recht auf informationelle  
Selbstbestimmung 2013 
Perspektiven zwischen Enquete-Kommission „Internet 
und Digitale Gesellschaft“ und EU-Datenschutzreform 
Moritz Tremmel, Digitale Gesellschaft e.V.; Tübingen

15.00	 Ende der Tagung

Tagungsleitung

Annegret Grimm, Evangelische Akademie Thüringen
Dr. Lutz Hasse, Thüringer Landesbeauftragter für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit
Ingo Weidenkaff, Landesarbeitsgemeinschaft Kinder- und  
Jugendschutz Thüringen e.V.


